
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.09.2022 (11:07) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Verbandsliga Gr. Süd

TSV Nieder-Ramstadt : TV 1861 Bieber 
Samstag, 17.09.2022, 19:00 Uhr

TSV Nieder-Ramstadt und TV 1861 Bieber schenkten sich 
nichts

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 8:8 in den Spielen und mit
33:32 Sätzen trennten sich die Spieler des TV 1861 Bieber beim Auswärtsspiel in der Herren
Verbandsliga Gr. Süd am Samstagabend vom TSV Nieder-Ramstadt. Rund 285 Minuten ging das
Match, ehe das Schlussdoppel Roggenhofer / Pfülb das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes errang. Die Gäste profitierten im 2. Saisonspiel davon, dass die
Heimmannschaft mit 2 Ersatzspielern antrat. Eine starke Leistung zeigte Kevin Pfülb, der in seinen
Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Göttmann / Göbel gelang es Appel / Roggenhofer zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Göttmann / Göbel mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich
zwei Punkten ins Ziel brachten. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Heppenheimer / Nickel
letztlich im Repertoire, um Roggenhofer / Pfülb final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 0:3. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Amend / Riedel
über die 1:3-Niederlage gegen Bahn / Zwanzig hinweggetröstet werden mussten. Nach den ersten
Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:2 gegenüber. Beim 3:0-Erfolg gelang es Hendrik Göttmann den Gastspieler
Stefan Appel in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Probleme zu Beginn des Spiels musste Jan Amend zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
unter Dach und Fach war. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an
die Tische trat. Beim 3:0-Sieg gelang es Daniel Heppenheimer den Gastspieler Peter Zwanzig in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Es dauerte eine Weile,
bis Patrick Nickel sein 3:2 gegen Markus Bahn feiern konnte. Bei einem Spielstand von 5:2 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Felix Göbel über die 1:3-Niederlage gegen Kevin Pfülb hinweggetröstet werden
musste. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Stefan Riedel gegen
Mario Roggenhofer. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Nieder-Ramstadt und TV 1861
Bieber. In toller Verfassung präsentierte sich Hendrik Göttmann im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Sonja Roggenhofer. Hin und her
schaukelte die Begegnung zwischen Jan Amend und Stefan Appel, bevor das 2:3 feststand.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Recht kurzen Prozess machte danach dagegen Daniel Heppenheimer beim 3:0 mit Markus
Bahn und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eingeschätzt worden war. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Einen Sieg holte
Patrick Nickel bei seinem 3:1 gegen Peter Zwanzig. Felix Göbel bezwang anschließend Mario
Roggenhofer in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Göbel zu Ende ging. Gekämpft bis zum Schluss hatte am Nachbartisch Stefan Riedel in der Partie
gegen Kevin Pfülb, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
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Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
Zwischenzeitlich konnten Göttmann / Göbel zwar einen Satz gewinnen, verloren die Partie gegen
Roggenhofer / Pfülb aber trotzdem deutlich mit 1:3. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.

Durch dieses Unentschieden hat der TSV Nieder-Ramstadt in der Saison nun 0 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
25.09.2022 gegen die TG 1887 Unterliederbach an. Für den TV 1861 Bieber steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen die TG 1887 Unterliederbach am 09.10.2022 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 3:1 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Nieder-Ramstadt

Doppel: Göttmann / Göbel 1:1, Heppenheimer / Nickel 0:1, Amend / Riedel 0:1 
Einzel: H. Göttmann 1:1, J. Amend 1:1, D. Heppenheimer 2:0, P. Nickel 2:0, F. Göbel 1:1, S. Riedel
0:2 

 TV 1861 Bieber
Doppel: Roggenhofer / Pfülb 2:0, Appel / Roggenhofer 0:1, Bahn / Zwanzig 1:0 
Einzel: S. Roggenhofer 1:1, S. Appel 1:1, M. Bahn 0:2, P. Zwanzig 0:2, M. Roggenhofer 1:1, K. Pfülb
2:0


